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Oktober-Dezember 2019 
 

 

Liebe Eltern, liebe Kinder, 

 

ja das Jahr ist schon wieder rum. Wir sagen DANKE für eine tolle Zeit  mit euch! 

Damit ihr uns nicht so sehr vermisst in den Weihnachtsferien, hier der letzte 

Newslette des Jahres. 

 

 Das Happylaner Team  

 

Weitere spannende Themen und Veranstaltungen findet ihr auf der Homepage des 

Stadtteilzentrum Steglitz e.V. 

 

www.stadtteilzentrum-steglitz.de 

 

 

1. Happylaner Herbstferien 

2. Rückblick 

3. Abschied 

4. Happys: Lustiges aus dem Hortalltag 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

1.) Herbstferien 

 
In den Herbstferien haben wir diesmal eine Reise durch die asiatische Kochwelt 

unternommen. Für alle Leckermäulchen kommen gleich noch zwei Rezepte. Auf den 

Ausflügen hatten wir wie immer viel Spaß. Und im Hort haben wir einfach die Ruhe 

und Zeit genossen und natürlich unsere Feriendauerbrenner Bommel und Werwölfe 

gespielt. 

 

Und Chico, unser Begleiter über viele Jahre, hat uns ein letztes Mal besucht bevor 

er vor 3 Wochen für immer friedlich eingeschlafen ist. Mach es gut liebster Chico, 

deine Happylaner werden dich vermissen!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 Rundkornreis 

 Sushi Rollmatte aus Bambus 

 Reisweinessig 

 Zucker 

 Salz 

 Noriblätter 

 Karotten 

 Gurken 

 Avocado 

 Ei-Roben 

 Sojasauce 

 Sesamkörner 

 Gurke 

 Karotte 

 rote Paprika 

 eingelegter Rettich 

Vorbereitung: 

Reis am Vortag kochen, da es erkalten muss zum rollen. 

Das Gemüse in mundgerechte Stücke klein schneiden. 

Eine Handvoll Reis auf die untere Hälfte vom Noriblatt ca 1 cm dick auftragen. 

Nun einige Streifen vom Gemüse in einer Linie an das untere Ende des Noriblattes legen.  

Aufpassen das die Sushirollen nicht zu stark befüllt ist. Denn sonst ist das rollen 

schwierig. 

Dann rollt die Sushi Rolle vollständig auf und umschließt das Sushi mit der Bambusmatte, 

fest drücken und in Form bringen. 

Legt die fertige Rolle auf ein Schneidebrett und schneidet sie zunächst mit einem 

scharfen Messer in der Mitte vorsichtig durch. Haltet das Messer vor und nach dem 

Schneiden unter kaltes Wasser. Legt die zwei Sushihälften nebeneinander und schneidet 

vorsichtig von beiden Rollen zeitgleich Sushi ab (ca. 2cm).  Bestreut das fertige Sushi mit 

einigen Sesamkörnern und serviert es mit Sojasauce, Wasabipaste und eingelegtem 

Ingwer.  

 

 

 

 



 

Koreanischer Glasnudelsalat 

 

Pilze 

Paprika 

Möhren 

Ei 

Knoblauch 

2 Zehen Zwiebeln 

Lauch 

Sesamöl  

Sojasoße 

 

„Zu Beginn haben wir eingekauft. Danach suchten wir die notwendigen Küchensachen 

zusammen. 

Wir wuschen das Gemüse und schnitten es klein. Wir haben zuerst die Zwiebeln mit dem 

Knoblauch mit einer Prise Zucker in einem bisschen Öl abgebraten. Den Sud gaben wir in 

einen großen Topf. Danach haben wir das restliche Gemüse gebraten und auch in den Topf 

gegeben. 

Die Nudeln haben wir gekocht und auch in den Topf geschüttet. Die Sojasoße rührten wir 

unter. Der Salat hat allen gut geschmeckt.“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Batiken 

 

„Wir hatten, wo das T-Shirt noch weiß war, noch Schnur rumgemacht – in der Mitte, oder 

Du machst so ne Wurst. 

Also, wir hatten dann Handschuhe und Mäntel an, dass es nicht spritzt. 

Und dann haben wir mit den Handschuhen unsere T-Shirts so reingedrückt in die Farben – 

und ich hatte ein riesiges. 

Und dann haben die Erwachsenen das in kaltes Wasser reingedrückt. 

Und dann haben wir es wieder rausgeholt. 

Danach haben wir die Schnüre aufgeschnitten, dass da so ein Muster entsteht. 

Und dann haben wir so Fotos gemacht im Flur. 

Und dann haben wir es in eine Schüssel gemacht, dass wir es rüber getragen haben und 

aufhängen konnten.“ 

 

L., 2. Klasse 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

2.) Rückblick 

 

 
Wir bedanken uns bei Allen, die unser Kürbis-/Halloweenfest unterstützt und 

GRUHUHUSELIG gemacht haben ;-) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Dank unseres neuen Kollegen, Herr de Paz haben wir ein neues Fest in unserem Repertoire 

aufgenommen. Den Dia de los Muertos. Ein Fest zu Ehren unserer vorangegangenen 

Familienmitglieder und Liebsten. Der Tag an dem die Grenze zwischen dem Dies- und 

Jenseits verschwimmen. Es wird ein Altar gestaltet, mit Fotos  und Lieblingsspeisen unsere 

nicht mehr bei uns lebenden Liebsten. Die Blumen in knalligen Farben, weisen ihnen den 

Weg zu uns. So ehrt man sie und sie geraten nie in Vergessenheit, denn sie leben für immer 

in unseren Herzen weiter. 

Auch hier ein großes DANKESCHÖN an alle Eltern die uns dabei unterstützt und uns mit 

einem positiven Feedback zu diesem Fest gedankt haben. 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 
Die Vorweihnachtszeit beginnt, der Countdown läuft. Bei uns ist das immer zu erkennen, 

wenn der Weihnachtsbaum kommt und wir mit unsere Adventkalenderaktionen die Kinder 

erheitern. 

 

 An dieser Stelle wollen wir uns auch ganz herzlich für all die liebvollen kleinen 

Aufmerksamkeiten von euch und Ihnen zum Jahresende bedanken!! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 
Frida und Erwin in der Wunderwelt 

 

Wir haben Schnecken zu Besuch die Salat futtern. 

Die sind viel größer als die normalen Schnecken. Die sehen wie besondere Muscheln 

aus. Die sind breit und spitz. Die haben unten so einen flachen Untergrund. Die 

Schnecke rutscht irgendwie so auf dem Fuß. 

Sie sind süß. 

Ihre Fühler gehen runter zum Essen – wie Roboter. 

Frida isst viel. 

Sie beißen den Salat ab. Also, Frida gräbt sich so durch. 

Da, ich hab ihre Zunge gerade gesehen. Wie klein doch die Zunge ist! 

 



 

 
Kindermund 

 

Zwei Kinder der vierten Klasse unterhalten sich über den anstehenden Birthdaybash: „Wir 

feiern dieses Fest!“ – „Was für ein Fest?“ – „Na dieses aus dem Bundesland, woher die 

Brezeln kommen!“  (24.09.2019) 

 

Ein Kind der ersten Klasse wundert sich über den langen Schwanz der Ratte Chico auf Frau 

Langguths Arm: „Oh, der hat aber einen langen Zopf!“  (24.09.2019) 

 

Ein Junge der zweiten Klasse präsentiert am Morgen stolz seine noch geschlossene 

Kastanie. Als er diese in der Bunten Kiste liegen lässt und später wiederfindet, ist die 

Kastanienschale geöffnet, doch die Kastanie nirgendwo zu entdecken. Der Junge hebt die 

Schale vorsichtig auf und ruft entzückt: „Guck mal, es ist ausgeschlüpft!“  (01.10.2019) 

 

Beim gemeinsamen Würfelspiel erklärt ein Junge der ersten Klasse, was gespielt wird: 

„Man hat so einen Becher in der Hand. Und dann wackelt man so. Und dann macht man die 

Hand ab…!“  (10.10.2019) 

 

Die Reaktion eines Jungen der dritten Klasse als er erfuhr, dass die Happylaner Wii 

spielen wollen: „Boom! Cool, Junge! Alter!“  (11.10.2019) 

 

Ein Junge der ersten Klasse bleibt interessiert bei dem Handwerker an der Leiter stehen. 

Die Pädagogin ruft ihn mit den anderen Kindern in die Insel. Er berichtet überzeugend: 

„Ich habe ganz genau zugesehen, damit ich, wenn ich groß bin, auch einmal Sachen 

reparieren kann!“  (20.11.2019) 

 

Ein Mädchen der dritten Klasse schwärmt vom zweiten Kinofilm der Eiskönigin: „Mein Auge 

ist sogar an einer Stelle geschmolzen!“  (1.12.2019) 

 

Die Pädagogin lutscht einen Hustenbonbon. Ein Junge der ersten Klasse rümpft die Nase 

und flüstert beschwörend zu den anderen Kindern: „Ich schnüffel Kräuter!“  (5.12.2019) 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir wünschen allen wundervolle Ferien und ein paar erholsame und besinnliche 

Festtage. Auch wir gönnen uns jetzt eine kleine Pause. Die eFöB ist vom 

23.12.2019-01.01.2020 geschlossen. Ab dem 02.01.2020 sind wir wieder wie 

gewohnt für euch/Sie da.  

Bis dahin, immer schön happy bleiben! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


